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Nachwuchs für die Feuerwehr 

Vereidigung neuer Brandmeisteranwärter und eines 

neuen Brandmeisters 

 

Die Stadt Castrop-Rauxel freut sich über die Ernennung dreier 

neuer Brandmeisteranwärter: Bürgermeister Rajko Kravanja berief 

die drei jungen Männer Ende letzter Woche (27.03.) in das 

Beamtenverhältnis auf Widerruf ab dem 1. April. Bei der 

feierlichen Ernennung im Ratssaal der Stadt, bei der auch Ulrich 

Vogel als Leiter der Feuerwehr Castrop-Rauxel motivierende 

Worte fand, leisteten die drei neuen Brandmeisteranwärter den im 

Beamtengesetz NRW vorgesehenen Diensteid: „Ich schwöre, 

dass ich das mir übertragene Amt nach bestem Wissen und 

Können verwalten, Verfassung und Gesetze befolgen und 

verteidigen, meine Pflichten gewissenhaft erfüllen und 

Gerechtigkeit gegen jedermann üben werde.“ 

 

Zur gleichen Zeit konnte ein Brandmeister nach erfolgreicher 

dreijähriger Probezeit in das Beamtenverhältnis auf Lebenszeit 

berufen werden. Er ist im Brandschutz und Rettungsdienst der 

Feuerwehr Castrop-Rauxel eingesetzt.  

 

Brandmeisteranwärter müssen eine Vorbildung im technischen 

und/oder handwerklichen Bereich vorweisen. In diesem Falle 

qualifizierten Kenntnisse der Kfz-Mechanik, des Metallbaus, der 

Industriemechanik die drei neuen Feuerwehrmänner für den nun 

anstehenden 18-monatigen Vorbereitungsdienst für den 

feuerwehrtechnischen Dienst. 
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Diese „Ausbildung“ beinhaltet unter anderem die Grundlagen des 

Brandschutzes wie zum Beispiel Brandlehre, Löschlehre, 

Gefahren an der Einsatzstelle, Sonderlehrgänge wie zum Beispiel 

Sprechfunker, Atemschutzgeräteträger, Maschinist für 

Löschfahrzeuge, und rechtliche Grundlagen der 

Feuerwehrtätigkeit. Außerdem enthält der Vorbereitungsdienst 

einen dreimonatigen Lehrgang zum Rettungssanitäter. Praktische 

Ausbildung im Bereich Brandschutz und technische Hilfeleistung 

bei Verkehrsunfällen ist neben der Arbeit mit Gefahrstoffen ein 

weiteres Thema. Auch ein Wachpraktikum an einer Feuer- und 

Rettungswache ist enthalten. 

 

Mit den drei neuen Anwärtern absolvieren insgesamt sechs 

Brandmeisteranwärter derzeit ihren Vorbereitungsdienst für die 

hauptamtliche Feuerwehr in Castrop-Rauxel. 
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Städtisches Familienbüro bleibt in Kontakt mit 

Castrop-Rauxeler Eltern 

 

Auch wenn persönliche Kontakte gerade stark eingeschränkt 

werden müssen, möchte das Team der Frühen Hilfen aus dem 

städtischen Familienbüro die Verbindung zu den Eltern und 

Familien weiterhin eng halten. So haben die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter ihren Newsletter kurzerhand der neuen Situation 

angepasst und informieren Castrop-Rauxeler Familien nun vorerst 

nicht mehr über Veranstaltungen und Termine wie 

Kindertheatervorstellungen oder Babyschwimmkurse, sondern 

bündeln die vielen kreativen Ideen für das Miteinander zu Hause, 

geben Tipps für Online-Angebote für Kinder und bieten 

Wissenswertes und Nützliches für die Eltern. 

 

„In dieser Zeit sind neue Ideen für junge Familien gefragt. Wir 

werden in den nächsten Wochen Infos zu Themen sammeln, die 

trotz oder wegen Corona von Interesse für Sie und Ihre Kinder 

sein können“, heißt es im aktuellen Newsletter des Familienbüros, 

den Interessierte mit einer kurzen E-Mail an die Adresse 

familienbuero@castrop-rauxel.de abonnieren können. 

 

Außerdem bleibt das Team der Frühen Hilfen natürlich weiterhin 

telefonisch erreichbar und ist auch Ansprechpartner für alle 

Themen, die die aktuelle Situation für Familien mit sich bringt. 

mailto:familienbuero@castrop-rauxel.de
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„Sie haben Fragen, weil die Kinderbetreuung weiter wegfällt, Sie 

aber trotzdem arbeiten müssen? Es kommen finanzielle Sorgen 

auf Sie zu, Sorgen um Ihren Arbeitsplatz und die Gesundheit Ihrer 

Familie? Sie haben andere Fragen oder möchten einfach einmal 

reden? Melden Sie sich bei uns“, sagt Ulrike Wolowski-Hassel, 

Netzwerk-Koordinatorin der Frühen Hilfen. 

 

Neben den Sprechzeiten montags und donnerstags jeweils von 

10.00 bis 12.00 Uhr sind die Mitarbeiter aber auch den Rest der 

Woche erreichbar bzw. rufen zurück, wenn Ratsuchende ihnen auf 

den Anrufbeantworter sprechen: 

 Andrea Brigadski, E-Mail andrea.brigadski@castrop-rauxel.de, 

Tel. 02305 / 9209954 

 Monika Naroska, E-Mail monika.naroska@castrop-rauxel.de,    

Tel. 02305 / 106-2494 

 Ulrike Wolowski-Hassel, E-Mail ulrike.wolowski-hassel@castrop-

rauxel.de, Tel. 02305 / 9208257 

 Matthias Fritsch, E-Mail matthias.fritsch@castrop-rauxel.de,      

Tel. 02305 / 9209952  

 

Die beiden Familienhebammen der Stadt Castrop-Rauxel stehen 

ebenfalls weiterhin jungen werdenden Müttern mit Rat und Tat zur 

Seite: 

 Sarah Janek, E-Mail familenhebammejanek@googlemail.com, 

Tel. 0152 2252 7166 

 Julia Wienkotte, E-Mail familienhebamme.wienkotte@outlook.de, 

Tel. 0157 5040 0584 
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